
Universitätsprofessur für 

Patient*innensicherheit und Nachhaltigkeit in der Chirurgie gem. § 99 (1) UG 
Beschäftigungsausmaß 25 %; befristet auf 5 Jahre 

an der Klinischen Abteilung für Plastische, Ästhetische und Rekonstruktive Chirurgie  

an der Universitätsklinik für Chirurgie 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Patient*innensicherheit und Nachhaltigkeit gehören innerhalb der Medizin zu den Gebieten mit einer sehr 
großen Dynamik und entwickeln sich zunehmend zu einem der Hotspots im Bereich medizinischer Forschung 
und Entwicklung. Es werden zwar laufend Fortschritte erzielt und zusätzlich mit den zur Verfügung stehenden 
Digitalisierungstechnologien vorangetrieben, dennoch zeigt sich, dass gerade die Veränderungen von Prozessen 
und Kompetenzen im Gesundheitswesen, der demographische Wandel und die immer älter werdende 
Gesellschaft sowie die geringe Gesundheitskompetenz der Bevölkerung, das System vor große 
Herausforderungen stellt. 

Die Universitätsprofessor*in wird mit den folgenden zentralen Aufgaben betraut: 
 

 Regionale, nationale und internationale Vertretung des fachlichen Schwerpunktes 
Patient*innensicherheit und Nachhaltigkeit in der Chirurgie in Forschung, Lehre und 
Patient*innenbetreuung 

 Konzentration des wissenschaftlichen Tätigkeitsfeldes auf alle Bereiche der Sicherheit von 
Patient*innen, Mitarbeiter*innen innerhalb der Klinischen Abteilung für Plastische, Ästhetische und 
Rekonstruktive Chirurgie  

 Etablierung, Weiterentwicklung und Evaluierung von neuen Methoden im Aufbau von Kompetenzen und 
zukünftiger Anwendungsmöglichkeiten von digitalen Lösungsansätzen für Patient*innensicherheit und 
Nachhaltigkeit in der Chirurgie  

 Abhaltung forschungsgeleiteter Lehre für den Fachbereich Patient*innensicherheit und Nachhaltigkeit in 
der Chirurgie für die Studien Human- und Zahnmedizin verbunden mit maßgeblichem Engagement in der 
Weiterentwicklung universitärer Lehre  

 Ausbau der Research Unit „Safety and Sustainability in Health Care“ zu einer anerkannten Einrichtung 
im deutschsprachigen und internationalen Raum - in Kooperation mit dem Forschungsfeld Nachhaltige 
Gesundheitsforschung der Medizinischen Universität Graz  

 Intensivierung der Kooperation der chirurgischen Fächer sowie mit anderen Fachdisziplinen am LKH-
Universitätsklinikum Graz 

 Kooperative Mitwirkung an der Weiterentwicklung der Universitätsklinik für Chirurgie und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den bestehenden gemeinsamen Einrichtungen 



 

Für diese vielseitige Position bringen Sie folgende Qualifikationen und Kenntnisse mit: 

 Abgeschlossenes Doktoratsstudium (insbesondere Naturwissenschaften, Pflegewissenschaft, 
Humanmedizin, Betriebswirtschaftslehre, Rechtswissenschaften)  

 Habilitation oder gleichwertige wissenschaftliche Befähigung  

 Mehrjährige profunde Erfahrung im Gebiet der Patient*innensicherheit sowie des Qualitäts- und 
Risikomanagements im Gesundheitsbereich 

 Mehrjährige Führungs- und Managementerfahrung in einem universitätsmedizinnahen Bereich 

 Kontinuierliche wissenschaftliche fachbezogene Publikationstätigkeit 

 Nachweis der erfolgreichen kontinuierlichen Einwerbung kompetitiver (inter)nationaler Projektmittel 

 Nachweis von kontinuierlicher, universitärer Lehrerfahrung in diesem Fachgebiet  

 Erfahrung mit Digitalisierungsprojekten im Bereich der Patient*innensicherheit/-betreuung 

 

Idealerweise zählen zu Ihrem Profil:  

 Mehrmonatiger (idealerweise internationaler) Forschungsaufenthalt  

 Visionäre dynamische Gestaltungsmotivation 

 Qualifikationen in Genderkompetenz und Diversitymanagement sowie Interesse an der Integration von 
Genderaspekten im Bereich der Forschung und Lehre 

 Organisations- und Motivationsgeschick 

 Empathie sowie hohe kommunikative und soziale Kompetenz 

 

Sie werden als Universitätsprofessor*in für Patient*innensicherheit und Nachhaltigkeit in der Chirurgie befristet 
an der Medizinischen Universität Graz angestellt und werden organisatorisch der Klinischen Abteilung für 
Plastische, Ästhetische und Rekonstruktive Chirurgie zugeordnet.  
 
Das Gehalt für diese Position ist Gegenstand der Berufungsverhandlung.  
(Gesetzliche Information: Mindestentgelt auf Basis der Einstufung nach Kollektivvertrag für die 
ArbeitnehmerInnen der Universitäten gemäß § 49 Abs. 1 KV). 
 
Wir freuen uns über Ihre Onlinebewerbung im Berufungsportal der Medizinischen Universität Graz und ersuchen 
Sie um Abschluss der Onlinebewerbung bis spätestens 23.04.2025.  
 
Das Berufungsportal finden Sie unter folgendem Link:  
https://berufungsportal.medunigraz.at. Weitere Informationen erhalten Sie nach Registrierung und Log-in. 
Kontakt: rektorin@medunigraz.at 
 
Die Medizinische Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungsfunktionen 
an und fordert daher qualifizierte Frauen zur Bewerbung auf. Bei gleicher Qualifikation werden Frauen 
vorrangig aufgenommen. Darüber hinaus sind wir bemüht, Personen mit Behinderungen bei geeigneter 
Qualifikation einzustellen und freuen uns über diesbezügliche Bewerbungen. 
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